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Wasser macht´s 
Präzise und effizient geschnitten: 
Bauteile und Dichtungen aus Hochleistungswerkstoffen 

Bei Vakuum sicher abdichten

Bei vakuumtechnischen Anwendungen – 
wie etwa Füllsystemen – kommen Kammer-
dichtungen zum Einsatz. Diese können mit 
der Zusatzoption 3D-Schnitt für anwen-
dungsbezogene Fasen »6 gefertigt wer-
den. Formstabile Polyurethanwerkstoffe mit 
95 Shore A Härte oder elastomere Werk-
stoffe mit besonders guter chemischer Be-
ständigkeit können die Dichtheit dieser 
Systeme erheblich verbessern. Zusätzliche 
konische Innendurchmesser in den drei 
Außenringen erhöhen zudem die Einführsi-
cherheit im Prozessablauf. Die integrierte 
Lösung erlaubt erheblich kürzere Taktzeiten 
von Füllsystemen, deren Stationen umlau-
fend beaufschlagt werden. In 3D-Wasser-
strahltechnik sind Größen bis zu 1.000 mm 
Durchmesser schnell und flexibel realisier-
bar. Dabei fallen keinerlei Kosten für Form-
werkzeuge an. 

Vielfältige All-in-One-Bauteile 

Solche Bauteile, wie z.B. Auffangtrichter »7 
aus richtlinienkonformen und reinigungs-
mittelresistenten Werkstoffen können unter-
schiedliche Funktionen wie Dichten, Auf-
fangen, Sichern und Schützen in einem 
einzigen Element abdecken. Ein solcher 
aufgrund seiner Ausklinkungen verdrehge-
sicherter Auffangtrichter aus hydrolysebe-
ständigem H-ECOPUR umschließt Befüll-

räumen (beides mit entsprechenden Toleran-
zen), den Oberflächeneigenschaften sowie 
der elastischen Vorspannung abhängt. Ge-
rade das Zusammenspiel der maßlichen 
Toleranzen von Dichtung und Einbauraum 
kommt immer wieder an seine Grenzen: 
Verformungen der Gehäuse durch Bewe-
gung und werkstoffbezogene Vorspannun-
gen können Undichtheiten erzeugen. Dich-
tungslösungen mit Lippe lösen oft das 
Problem. Meist werden diese Elemente von 
der Kleinstserie bis zu Mengenteilen mit 
3D-Wassertrahltechnik oder auch mit ein-
fachen Stanzwerkzeugen produziert, wobei 
nur im letzteren Fall Werkzeugkosten an-
fallen.

Bauteiltoleranzen ausgleichen

Eine einfache Lösung, um Bauraumtoleran-
zen elastisch auszugleichen, bieten Flach-
dichtungen aus Polyurethan »5. Halte- und 
Montagestege können hier einfach inte-
griert werden. Mit ihrer Hilfe klemmt die 
Dichtung bei der Montage im Einbauraum 
fest, was ein Über-Kopf-Arbeiten entschei-
dend erleichtert. Weiterhin gleichen die Ste-
ge Nutbreitentoleranzen aus. Bei Bedarf 
können auch zusätzliche Kennzeichungs-
laschen nach außen geführt werden, wo-
durch die eingebauten Dichtungen leicht 
von außen erkennbar und bei zusätzlicher 
Beschriftung leicht identifizierbar sind.

STATISCHE DICHTUNGEN/BE- UND VERAR-
BEITUNG – Auch für Anlagen der Chemie-, 
Food- oder Pharmaindustrie gilt: kleine 
Bauteile, große Wirkung. Das beginnt be-
reits bei der Beschaffung. Hier bieten werk-
zeuglose Fertigungsverfahren von Anfang 
an Kostenvorteile. Im Betrieb schließlich 
machen sich Fertigungsqualität und Mate-
rialeigenschaften durch geringeren Ver-
schleiß und längere Standzeiten schnell 
bezahlt. Dank moderner 3D-Wasserstrahl-
technik können heute Kammerdichtungen, 
Faltenbälge, Mischersterne, Durchführun-
gen etc. hochpräzise und ohne Formwerk-
zeugkosten günstig und flexibel produziert 
werden. 

Dieses Fertigungsverfahren kombiniert mit 
hochentwickelten Werkstoffen, erlaubt an-
wendungsoptimierte Lösungen für alle Ein-
satzbereiche, die sich sowohl in der An-
schaffung als auch für den Betrieb rechnen 
»1. Das gilt gleichermaßen für die Erstaus-
rüstung wie für die Instandhaltung oder 
Modernisierung. Flachdichtungen werden 
überwiegend für statische Dichtfunktionen 
eingesetzt. Als Werkstoffbasis dient hier 
Plattenware aus Gummi, Faserverbundwerk-
stoffen, Thermoplasten oder Kork »2, 3, 4. 
Die physikalischen Eigenschaften des Plat-
tenwerkstoffes müssen auf die anwendungs-
bezogenen Einsatzbedingungen abgestimmt 
sein, da jede Dichtwirkung von der Kombi-
nation aus der Materialdicke, den Einbau-
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»1  Wasserstrahlgefertigtes Entkoppelungselement 
aus PU mit konischem Dichtsitz

»2  Rahmen- und Flanschdichtungen aus Faserstoff-
verbundmaterial

»3  Rahmen- und Flanschdichtungen aus Elastomer

»7  All-in-One-Auffangtrichter aus H-ECOPUR für 
Lebensmittelanwendungen, reinigungsmittelbeständig

»8  Mischerstern aus weichem EPDM-Zellschaum »9  Durchführung für Haltegestänge in Schnell-
wechselausführung
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geben, was eventuelle Maßversatze ausgleicht. 
Konisch geformte Sitzflächen ermöglichen 
darüber hinaus ein besseres Anlegen an der 
Gegengeometrie »1.

Auch die Anfertigung von Form- und Funk-
tionsteilen wie Laufräder für die Automati-
sierungstechnik mit anwendungsspezifischen 
Außendurchmessern und Fixiergeometrien 
zur Verdrehsicherung ist ohne Weiteres 
möglich. Hier empfehlen sich die Gummi-
werkstoffe  aus der Ecorubber-Reihe »10. 

Über diese Beispiele hinaus kommt die 3D-
Wasserstrahltechnik auch bei der Herstel-
lung von Fluiddichtungen und lösbaren 
Verbindungen zum Einsatz. Dichtungen 
können mit Stufen- oder Puzzleschnitten 
»11 versehen werden, was das Ziehen von 
Wellen bei der Dichtungsreparatur oder 
beim Dichtungswechsel erübrigt. Schwal-
benschwanzgeometrien stehen als kons-
truktiver Lösungsansatz für einfach lösbare 
Verbindungen von Elastomerteilen »12 zur 
Verfügung. 

Fazit

Mit der 3D-Wasserstrahltechnik steht ein 
besonders flexibles und kostengünstiges 
Fertigungsverfahren für eine Vielzahl von 
Dichtungs- und Bauelementen zur Verfü-
gung, mit dem Produktgeometrien frei ge-
staltet und in kurzer Zeit umgesetzt werden 
können. 

düsen in Waschanlagen und dichtet mit 
einer Dichtwulst am Außendurchmesser 
gleichzeitig auch statisch gegen das Gehäu-
se ab. Einbau und Nuten für zusätzliche 
O-Ringe entfallen bei dieser Lösung. Anpas-
sungen der Geometrien etwa durch Zusatz-
anforderungen in der Serienproduktion kön-
nen durch Programmänderung problemlos 
vorgenommen werden.

Mischersterne »8 für den Einsatz in der 
Prozess- und Lebensmitteltechnik können 
ebenfalls schnell und kostengünstig gefer-
tigt werden. Mischersterne, die für die Ver-
mengung von Schmier- oder Kühlmedien 
dienen, werden aus weichem EPDM-Zell-
schaum gefertigt und verfügen zusätzlich 
über eine verdrehgesicherte Innengeomet-
rie. Diese kann an gegebene Wellenzapfen-
formen einfach angepasst werden.

Durchführungen »9 haben die Aufgaben 
Halten, Dichten oder Entkoppeln. Je nach 
Anforderung für die Durchführungsbohrun-
gen wird das 3D-Schneidprogramm ganz 
einfach angepasst. Während mit dem elas-
tomeren Werkstoff HNBR Temperaturen bis 
ca. 150 °C abgedeckt werden können, ste-
hen für höhere Temperaturen auch FPM- 
und Silikonwerkstoffe zur Verfügung. 

Ein weiteres Beispiel für die Leistungsfähig-
keit der 3D-Wasserstrahlfertigungstechnik 
sind weichelastische Kombielemente zur 
Entkoppelung und Abdichtung von Bau-
gruppen im Anlagenbau. Das Entkoppe-
lungselement aus Polyurethan (70 Shore A) 
besitzt Bohrungen zwischen Innen- und 
Außensitz, die vibrationsisolierend wirken 
und dem gesamten Bauteil mehr Elastizität 

FAKTEN FÜR KONSTRUKTEURE

•  Mit der Wasserstrahlschneidetechnik 
lassen sich aus vielen Werkstoffen 
auch komplexe 3D-Dichtungen für 
die unterschiedlichsten Aufgaben-
stellungen fertigen – damit stehen 
hohe Freiheitsgrade bei der Konstruk-
tion zur Verfügung

• Prototyping von Dichtungen mit 
geringem Aufwand möglich 

FAKTEN FÜR EINKÄUFER

• Die werkzeuglose Fertigung bringt 
deutliche Kostenvorteile und erlaubt 
eine fl exible Produktion

FAKTEN FÜR QUALITÄTSMANAGER

• Es stehen ein Vielzahl von Werkstof-
fen zur Verfügung, die den teilweise 
hohen Qualitätsanforderungen der 
Prozessindustrie genügen

FAKTEN FÜR INSTANDHALTER

• Einfache Fertigung von Dichtungen 
für die Instandhaltung. Dabei lassen 
sich auch veränderte Einbauräume 
berücksichtigen

SKF Economos

Deutschland GmbH

www.skf.com

Von Thomas Deigner, Geschäftsführer
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»4  Rahmen- und Flanschdichtungen auf Korkbasis »5  Statische Dichtungslösung aus TPU mit 
Halte- und Montagestegen

»6  Kammerdichtung aus TPU mit Einführschrägen 
für die Vakuumtechnik

»11  Dichtring geteilt »12  Lösbarer Profi lverbund mit Schwalben-
schwanzgeometrie

»10  Maßgefertigtes Lauffrad aus Ecorubber
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Wir sind auch 
in Ihrer Nähe!

Schneller dicht!

iPhone App /
Android App

Direktruf – 1a dicht
0800 123 42 48

SKF Economos Deutschland GmbH 
bietet Ihnen über 180 Standardpro-
fi le sowie anwendungsspezifi sche 
Dichtungslösungen aus NBR, HNBR, 
FPM, EPDM, Silicon, PEEK, PTFE 
und Polyurethan.

Dichtungen und Komponenten von 
3 bis 4 000 mm Durchmesser
erhalten Sie von uns „just in time“!

SKF Economos Deutschland GmbH
Robert-Bosch-Straße 11
D-74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: +49 7142 593 0
Fax.: +49 7142 593 110
E-Mail: seals.bietigheim@skf.com

Sealing solutions from SKF
Seals Platform, SKF Industrial Market
www.skf.de/dichtungen

571
573

544

524

540

51659

52

44
535

44

562

560

672

650

659

671

648

864

980

656

37

352

28

293

24

952

392

391

1

8
99

995

115

19

24 11

12

10

10

15

13

14

7070

6

3

3

92

8

8

8

9

8

8

93

94

95

96

81

81

96

7

7

7

7

14

20

31

29

29

28

1

33

44

5

98

98

60

65

66

57

27

23

24

215

395

38

71

62

64

30

99

92

210

21

59

43

40

52

44

46

52

46

59

555

565

63

60

67

480

49

25

39

250

48

73

115

111

100

113

93

63

8

1

61

44

57

661

45

72

4

93

46

40

42

19

24

21

7

5

5

5

5

5

3

9

9

9

9

9

93

3

3

3

3

3

3

3

6

6

6

6

6

6

7

7

7

7

7

7

7

1

1

1

1

1

1

1

1

1

81

81

73

4

4

4

4

4

4

4

4

72

14

13

10
10

66

66

67

45

45

46

43

61

61

61

61

5

62

8

1

1

48

44

2

2

2

2

2

39

33

31

31

27

30

52

20

20

38

143

71

73

11

226

255

261

7

1

31

3

44

52

57

46

46

44

45
443

2

559

60

643

661

6

94

6

113

17

37

280
270

281

445

542

59

4

553

485
480

45

623620

602

861

117

100

2

7

Süd-West

Dresden

Berlin

Schweinfurt

Rhein-Main

Saarland

Bochum
Leipzig

Bergheim

Bremen

Hannover

München

Ulm

Hamburg

Bietigheim-
Bissingen

Bad Hersfeld

Regensburg

Stuttgart

Frankfurt am Main

Karlsruhe

Freiburg

Bremerhaven

Rostock

Magdeburg

Bonn

Chemnitz

Osnabruck

Schwerin

Eisenach
Köln

Dortmund

Passau

Cottbus

SKF Economos Deutschland GmbH

Zentrale Bietigheim-Bissingen

Robert-Bosch-Straße 11

74321 Bietigheim-Bissingen

Tel.: 07142/5930

Fax: 07142/593110

E-Mail: seals.bietigheim@skf.com

www.skf.de/dichtungen

A2014-05-01 Sonderdruck SKF.indd   4 08.05.14   09:12


